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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer nächsten Veranstaltung von Gemeinde-Psychiatrie-
Kultur ein: 
 

Gewalt in engen Beziehungen 
Oder: warum es nicht so einfach geht, dass man einfach geht… 

Vortrag und Publikumsgespräch mit Dagmar Asghari 
 
Zeit: Mittwoch, den 12.02.2025, 16.30 – 18.00 Uhr 
Ort: GPZ Friedrichshafen, Raum SeeSicht, Paulinenstr. 12, 88046 Friedrichshafen 
 

„Gewalt“ und „enge Beziehung“ sind zwei Begriffe, die wir nicht miteinander in Verbindung 
sehen wollen, denn Familien und enge Beziehungen sind der letzte Ort, an dem wir Gewalt 
vermuten möchten. Doch unter dem Deckmantel der Verschwiegenheit passiert genau dort 
manchmal menschenverachtende Gewalt. Hinter der Lügenfassade der heilen Familie oder 
der perfekten Traumbeziehung steckt leider öfter als man denkt eine psychologische Falle, die 
Liebe vortäuscht und die die Gewalt mit „Ich will doch nur dein Bestes“ begründet. 
 
Die Referentin Dagmar Asghari spricht öffentlich über ihre 
Erfahrungen als Überlebende häuslicher Gewalt und weist 
auf die Wichtigkeit der Erkennung von Mustern und 
Strukturen von Gewalt in Beziehungen hin, wodurch sie 
auch Aufmerksamkeit in der Presse und im Fernsehen 
erlangt hat. 
Ihr Erfahrungsbericht, der trotz des schweren zentralen 
Themas Zuversicht schenkt, verschafft einen Einblick in die 
ganz typischen Muster der sogenannten Gewaltspirale und 
in die sozialen, körperlichen und psychischen Folgen. 
Im anschließenden Publikumsgespräch gibt es die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen und in einen Austausch zu 
kommen.  
 
 
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Das Team von Gemeinde-Psychiatrie-Kultur 


